
Unabhängigkeit? Selbstbe-
stimmung? Chancengleichheit? 
Teilhabe an der Gesellschaft? 
All diese Fragen beleuchtet 
der Dokumentarfilm „Rosi, Kurt 
und Koni”. Anhand von ausge-
wählten Filmausschnitten wird 
gemeinsam mit der Regisseurin 
Hanne Lassl, einem der Film-
protagonisten und der Expertin 
Sonja Muckenhuber ein intensi-
ver Blick auf die Lernenden in 
Bezug auf Basisbildung sowie 
hinter die Kulissen der  
Filmentstehung geworfen.

Oberösterreichpremiere des 
Films ist am 25. April 2015 
beim Crossing Europe Film- 
festival im Moviemento Linz. 
Im Anschluss läuft der Film 
regulär im Kino.
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In Kooperation mit dem Institut für  

Bildungsentwicklung Linz (BILL)

Rosi, Kurt und Koni
Menschen, die als Erwach-
sene Lesen und Schreiben 

gelernt haben



Sonja  
Mucken- 
huber
Sonja Muckenhuber ist Leiterin 
des Institutes für Bildungs-
entwicklung Linz (BILL). Sie 
studierte Soziologie und ab-
solvierte eine Ausbildung zur 
Trainerin für Alphabetisierung 
und Basisbildung am Bundesin-
stitut für Erwachsenenbildung 
(bifeb). Muckenhuber verfügt 
über langjährige Erfahrung 
als Projektleiterin und Basis-
bildnerin und ist Mitglied in 
diversen Arbeitsgruppen des 
Bundesministeriums für Bil-
dung und Frauen zu Fragen der 
Basisbildung, TrainerInnen-
professionalisierung und zu 
formalen Bildungsabschlüssen.

Hanne Lassl
Hanne Lassl, geboren 1966 in 
Vöcklabruck/Oberösterreich, 
ist seit 1999 als Regieas-
sistentin und Aufnahme- und 
Produktionsleiterin bei un-
terschiedlichsten Filmproduk-
tionen tätig. Der Film „ROSI, 
KURT, UND KONI“ ist ihre erste 
Regiearbeit.

Auswahl Projekte:
„Das Große Museum“ von  
Johannes Holzhausen:  
roduktionsleitung
„Der Letzte Tanz“ von Houchang 
Allahyari: Aufnahmeleitung
„Die verrückte Welt der Ute 
Bock“ von Houchang Allahyari: 
Produktionsleitung
„Prater“ von Ulrike Ottinger: 
Regieassistenz
„Erik(A)“ von Kurt Mayer: 
Drehkonzept, Regieassistenz



Elfie Schulz
Die passionierte Linzerin Elfie 
Schulz war beruflich in Frank-
reich und Kanada unterwegs. 
Nach ihrer Rückkehr nach Linz 
war sie Gründungsmitglied 
des Kommunikationsclubs ITC 
sowie des Serviceclubs Ki-
wanis und leistete beim ers-
ten Kiwanis-Frauenclub im 
deutschsprachigen Raum wich-
tige Pionierarbeit. Seit über 
20 Jahren veranstaltet Elfie 
Schulz Kulturabende und Salons 
zu verschiedensten Themen, 
Anlässen und Schwerpunkten. 
Von 2002 bis 2012 war sie als 
freie Mitarbeiterin in den 
Bereichen Marketing und Spon-
soring für das Brucknerhaus 
Linz tätig. Seit 2005 ist Elfie 
Schulz im Vorstand des Kultur-
vereins „sunnseitn“, dessen 
Projekt „Gulu Theatre Artists” 

zum Wiederaufbau der Kultur 
der Acholi sie zuletzt nach 
Uganda führte. Im Kulturhaupt-
stadtjahr Linz 2009 war sie 
Initiatorin der Freunde des 
Kepler Salon und ist seit 2010 
Präsidentin des daraus her-
vorgegangenen Vereins Freunde 
Kepler Salon. Für ihr vielsei-
tiges Engagement im Kulturbe-
reich wurde Elfie Schulz 2013 
mit der Kulturmedaille des 
Landes Oberösterreich ausge-
zeichnet. Neben ihrer Tätig-
keit als Gastgeberin im Kepler 
Salon leitet sie seit 2014 die 
Redaktion der Interviewreihe 
„Frauen in der Wirtschaft” auf 
DORF TV und moderiert die Sen-
dung selbst live.
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Öffnungszeiten
Jeweils eine Stunde vor  
Veranstaltungsbeginn
Freier Eintritt /  
Begrenzte Platzanzahl

Kepler Salon Online
Das aktuelle Programm und  
ein umfangreiches Archiv  
finden Sie auf unserer Web- 
site www.kepler-salon.at

Newsletter
Bleiben Sie informiert  
mit unserem Newsletter!  
Einfach anmelden auf  
www.kepler-salon.at/news

Der Kepler Salon  
braucht Freunde!
Werden Sie Mitglied im Verein 
Freunde Kepler Salon. Anmelde- 
formulare liegen im Salon auf 
und sind online verfügbar unter  
www.kepler-salon.at/freunde
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Subventionsgeber, Sponsoren, Förderer


